
 
 

 

 

      
 

 
Workshop:  (Sprachliche) Heterogenität im Klassenzimmer 

Die Schule ist ein lebendiger Ort, der von sprachlicher, kultureller und individueller Vielfalt geprägt 
ist. Was einerseits eine große Bereicherung für ein wertschätzendes Miteinander und das 
gemeinsame Lernen ist, birgt andererseits große Herausforderungen und muss von Lehrer*innen 
im Unterricht entsprechend gerahmt werden, wenn geneinsame Lernziele erreicht werden sollen. 
So bringen Schüler*innen verschiedenste sprachliche und nicht-sprachliche Hintergründe und 
Ressourcen mit in den Unterricht, die das Lernen beeinflussen und die entsprechend beachtet und 
genutzt werden sollten, um gute Lernergebnisse zu ermöglichen. Je unterschiedlicher die 
Lernenden sind, desto heterogener sind die Lerngruppen und umso größer können die 
Herausforderungen bei der Gestaltung eines gemeinsamen Lernprozesses werden.  

In diesem Workshop betrachten wir, welche Dimensionen der Heterogenität es gibt und welche 
Rolle die Sprachen der Schüler*innen und Lehrer*innen, aber auch die spezifischen sprachlichen 
Anforderungen der Schule dabei spielen. Auf dieser Basis lernen wir Strategien zum Umgang mit 
(sprachlicher) Heterogenität im Klassenzimmer kennen und erarbeiten erste Einsatzmöglichkeiten 
für einen sprachsensiblen Unterricht.  

 

Veranstaltungsinhalte: 

• Grundbegriffe und Definitionen DaF, DaZ, Mehrsprachigkeit 
• Sprachliche Varietäten im Kontext Schule: Alltagssprache – Bildungssprache – Fachsprache 
• Dimensionen der Heterogenität auch jenseits von Sprachen 
• Strategien zum Umgang mit Heterogenität im Klassenzimmer  
• Sprachsensibles Unterrichten 

 

Ziele: 

• Sensibilisierung für die Dimensionen der Heterogenität im Klassenzimmer 
• Die eigene sprachliche Vielfalt kennenlernen und reflektieren 
• Sprachliche Varietäten und die Sprachen der Schule erkennen können 
• Kennen und Anwenden von Strategien der Binnendifferenzierung und des sprachsensiblen 

Unterrichtens  

 
Dieser Workshop ist als Baustein „Heterogenität im Klassenzimmer“ für den Abschluss der PraxisPlus-
Schwerpunkte anrechenbar. 
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Dozent_in:  Johanna Wolf M.A., Madeleine Schmorré M.A. - FB 2, Institut für Sprach- und 

Literaturwissenschaft, Fachgebiet Sprachwissenschaft – Mehrsprachigkeit 

Termin:  26.06.2023 von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Veranstaltungsort:  In Präsenz an der TU Darmstadt; S1I13 Raum 6 

Maximale TN-Zahl:  20 

Sonstiges:   Bitte bei der Anmeldung Fachsemester und Fächerkombination angeben. 

 

 


